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Stadt Erlangen

Offenes Verfahren EU  
nach VOB/A  

Neubau Familienzentrum  
Röthelheimpark, Metallbau- und 
Schlosserarbeiten 

I.1 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Stadt Erlangen, Rathausplatz 1, 
91052 Erlangen, Tel 09131/86-3131, Fax 
09131/86-773131, E-Mail submissions-
stelle@stadt.erlangen.de 

Nähere Auskünfte und Auskünfte zur 
Anforderung von Unterlagen: Vergabe-
plattform www.vergabe.bayern.de oder 
EU-Amtsblatt www.simap.europa.eu 

II.1.1 Absendung der EU-Bekanntma-
chung am: 10.01.2022 

II.1.2 Bezeichnung des Auftrages: Neubau 
Familienzentrum Röthelheimpark, Erlan-
gen, Metallbau- und Schlosserarbeiten 
Vergabenummer: 3180_KLR 

II.1.3 Art des Auftrags:  
Ausführung von Bauleistungen 
Ort der Ausführung / Erfüllungsort: 
91052 Erlangen 

 

Offenes Verfahren EU  
nach VOB/A 

Campus Berufliche Bildung  
Neubau Werkstätten und  
Sanierung gewerblicher Trakt, 
Steuerung natürliche Lüftung  

I.1 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Stadt Erlangen, Rathausplatz 1, 
91052 Erlangen, Tel 09131/86-3131, Fax 
09113/86-773131, E-Mail submissions-
stelle@stadt.erlangen.de  

Nähere Auskünfte und Auskünfte zur 
Anforderung von Unterlagen: Vergabe-
plattform www.vergabe.bayern.de oder 
EU-Amtsblatt www.simap.europa.eu  

II.1.1 Absendung der EU-Bekanntma-
chung am: 17.01.2022 

oder Tag der Veröffentlichung im Be-
schafferprofil: 17.01.2022 

II.1.2 Bezeichnung des Auftrages: Cam-
pus Berufliche Bildung Neubau Werkstät-
ten und Sanierung gewerblicher Trakt, 
Steuerung natürliche Lüftung 1. - 3. BA 
Vergabenummer: 3184-13-3_CBBE 

II.1.3 Art des Auftrags:  
Ausführung von Bauleistungen 
Ort der Ausführung / Erfüllungsort: 
91054 Erlangen 

 

Offenes Verfahren EU  
nach VgV 

Wasserrechtsverfahren, Hydro -
dynamische Schmutzfrachtberech-
nung und Nachweisführung der 
Mischwasseranlagen, sowie Erstel-
lung eines Sanierungskonzeptes 

I.1 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Stadt Erlangen, Rathausplatz 1, 

91052 Erlangen, Tel 09131/86-3131, Fax 
09131/86-773131, E-Mail submissions-
stelle@stadt.erlangen.de  

Nähere Auskünfte und Auskünfte zur 
Anforderung von Unterlagen: Vergabe-
plattform www.vergabe.bayern.de oder 
EU-Amtsblatt www.simap.europa.eu 

II.1.1 Absendung der EU-Bekanntma-
chung am: 20.01.2022 

II.1.2 Bezeichnung des Auftrages: Was-
serrechtsverfahren, Hydrodynamische 
Schmutzfrachtberechnung und Nach-
weisführung der Mischwasseranlagen, 
sowie Erstellung eines Sanierungskon-
zeptes 
Vergabenummer: 21_VgV_074 

II.1.3 Art des Auftrags:  
Architekten- und Ingenieurleistungen 
Ort der Ausführung / Erfüllungsort: 
91052 Erlangen 

 

Öffentliche Ausschreibung  
nach VOB/A 

Campus Berufliche Bildung  
Neubau Werkstätten und  
Sanierung gewerblicher Trakt,  
Gebäudeautomation 

1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Stadt Erlangen, Rathausplatz 1, 
91052 Erlangen, Tel 09131/86-3131, Fax 
09131/86-773131, E-Mail submissions-
stelle@stadt.erlangen.de 

2. Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

3. Nähere Auskünfte zu Art und Um-
fang der Leistung sowie Auskünfte zur 
Anforderung von Unterlagen finden Sie 
auf der Vergabeplattform www.verga-
be.bayern.de unter Vergabenummer 
4080_34_CBBE 
https://www.meinauftrag.rib.de/public/ 
DetailsByPlatformIdAndTenderId/plat -
formId/1/tenderId/222226 

4. Bezeichnung des Auftrages: Cam-
pus Berufliche Bildung Neubau Werk-
stätten und Sanierung gewerblicher 
Trakt, Gebäudeautomation 

5. Ort der Ausführung: 91054 Erlangen 

6. Beginn der Ausführung: 28.03.2022 
Ende der Ausführung 07.12.2022 

Öffentliche Ausschreibung  
nach VOB/A 

Kanalunterhalt, Rahmenvereinbarung 
für Arbeiten im Kanalunterhalt 

1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Stadt Erlangen, Rathausplatz 1, 
91052 Erlangen, Tel 09131/86-3131, Fax 
09131/86-773131, E-Mail submissions-
stelle@stadt.erlangen.de 

2. Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

3. Nähere Auskünfte zu Art und Um-
fang der Leistung sowie Auskünfte zur 
Anforderung von Unterlagen finden Sie 
auf der Vergabeplattform www.verga-
be.bayern.de unter Vergabenummer 
21_VOB_083 
https://www.meinauftrag.rib.de/public/ 
DetailsByPlatformIdAndTenderId/plat -
formId/1/tenderId/221014 

4. Bezeichnung des Auftrages: Kanal-
unterhalt, Rahmenvereinbarung für Ar-
beiten im Kanalunterhalt 

5. Ort der Ausführung: 91052 Erlangen 

6. Beginn der Ausführung: 01.10.2022 
Ende der Ausführung 30.09.2024 

 

Öffentliche Ausschreibung  
nach VOB/A 

Fahrbahndeckenerneuerung 2022, 
Straßenbauarbeiten 

1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabe-
stelle): Stadt Erlangen, Rathausplatz 1, 
91052 Erlangen, Tel 09131/86-3131, Fax 
09131/86-773131, E-Mail submissions-
stelle@stadt.erlangen.de 

2. Vergabeverfahren:  
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

3. Nähere Auskünfte zu Art und Um-
fang der Leistung sowie Auskünfte zur 
Anforderung von Unterlagen finden Sie 
auf der Vergabeplattform www.verga-
be.bayern.de unter Vergabenummer 
21_VOB_077 
https://www.meinauftrag.rib.de/public/ 
DetailsByPlatformIdAndTenderId/plat -
formId/1/tenderId/219427 
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● Anmeldetermine 

Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, ihre Kinder in der nächstgelegenen 
Schule in Erlangen anzumelden, sofern es mehrere Schulen dieser Art gibt. Bei 
dem Besuch einer auswärtigen Schule, deren Schulart auch in Erlangen vertre-
ten ist, können die Schüler/innen nicht mit einer kostenfreien Beförderung rech-
nen. Weitere Angaben zur Kostenfreiheit des Schulweges sind auf den nachfol-
genden Seiten abgedruckt. 
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4. Bezeichnung des Auftrages: Fahr-
bahndeckenerneuerung 2022 Stadtge-
biet, Straßenbauarbeiten 

5. Ort der Ausführung: 91052 Erlangen 

6. Beginn der Ausführung 11.04.2022 
Ende der Ausführung 21.10.2022 

 

Öffentlicher  
Teilnahmewettbewerb 
Kanalreinigungs- und Kleinrepara-
turarbeiten, Rahmenvereinbarung 
für die Ausführung von Bauunter-
haltsarbeiten 

Vergabeart: Öffentlicher Teilnahmewett-
bewerb für Beschränkte Ausschrei-
bung im Auf- und Abgebotsverfahren 

Art der Leistung: Kanalreinigungs- und 
Kleinreparaturarbeiten, Rahmenverein-
barung für die Ausführung von Bauun-
terhaltsarbeiten 

Ausführungsfrist: 
von 01.04.2022 bis 31.03.2024 

Einreichungsfrist für Bewerbungen zum 
öffentlichen Teilnahmewettbewerb:  
10.02.2022 um 12:00 Uhr 

Ablauf der Bindefrist: entfällt  

Gebühr Ausschreibungsunterlagen:
entfällt   

Ort der Leistung: Erlangen, Gebäude 
und bauliche Anlagen im Stadtgebiet 
Erlangen 

Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt Er-
langen, Amt für Gebäudemanagement, 
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, Tel. 
09131/86-2327, Telefax 09131/86-2134, 
submissionsstelle@stadt.erlangen.de 

Hinweis: Der vollständige Bekanntma-
chungstext ist unter der Internetadres-
se www.erlangen.de, unter „Stadtver-
waltung/Ausschreibungen“ zu finden. 

 

Vollzug der  
Bayer. Bauordnung 
Universitätsstraße 31 

Für das Bauvorhaben „Nutzungsände-
rung einer Wohnung in ein Büro auf 
dem Grundstück Universitätsstraße 
31, Gemarkung: Erlangen, Flurstück: 
1100/6" wurde mit Bescheid vom 
11.01.2022 eine Baugenehmigung mit 
dem Aktenzeichen 2021-860-VV er-
teilt. Die Baugenehmigung wird hier-
mit gemäß Art. 66 Abs. 2 der Bayer. 
Bauordnung bekannt gemacht. Die 
Planunterlagen können nach telefoni-
scher Terminvereinbarung im Bauauf-
sichtsamt, Gebbertstr. 1, 2. OG, einge-
sehen werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Ansbach erho-
ben werden. 

Dafür stehen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung: 

a) Schriftlich oder zur Niederschrift 

Die Klage kann schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle erhoben werden. Die 
Anschrift lautet: Bayerisches Verwal-
tungsgericht Ansbach, Postfach 616, 
91511 Ansbach, Hausanschrift: Prome-
nade 24-28, 91522 Ansbach 

b) Elektronisch 

Die Klage kann bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach auch 
elektronisch nach Maßgabe der der 
Internetpräsenz der Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu 
entnehmenden Bedingungen erhoben 
werden. 

Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (Stadt Erlangen) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sollen angegeben, der angefochte-
ne Bescheid soll in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsät-
zen sollen bei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

- In dem hier einschlägigen Rechtsbe-
reich wurde das Widerspruchsver-
fahren abgeschafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen diesen Bescheid 
Widerspruch einzulegen. 

- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtli-
chen Wirkungen!  

- Kraft Bundesrechts wird in Prozess -
verfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung 
grundsätzlich eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d  
VwGO genannte Personenkreis Kla- 
gen grundsätzlich elektronisch einrei-
chen.

Weiterführende Schulen in Erlangen        
Für Rückfragen stehen Ihnen die nachfolgend genannten 
Schulleitungen oder das Schulverwaltungsamt unter der 
Tel.-Nr. 86 2897 zur Verfügung. 

Informationsblatt für das Schuljahr 2022/2023 

● Informationsveranstaltungen  

An den Erlanger Gymnasien gibt es aufgrund der coronabedingten Lage voraus-
sichtlich keine Informationsveranstaltungen für die zukünftigen 5. Klassen in Prä-
senzform. Als Ersatz werden diese Gymnasien ab den Faschingsferien digitale In-
formationsangebote für Erziehungsberechtigte und Kinder auf ihren Homepages 
veröffentlichen, die durch synchrone Gesprächsangebote ergänzt werden.  

Aufgrund der derzeitigen Situation entnehmen Sie die aktuellen Informa-
tionen der Homepage der jeweiligen Schule. 

•

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe  
vom 10.2.2022  
ist der 3.2.2022
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Hinweis: Für Schülerinnen und Schüler, die wegen Erkrankung am festgesetzten 
Probeunterricht nicht teilnehmen können, muss ein amtsärztliches Attest unver-
züglich der jeweiligen Herkunftsschule zugeleitet werden. Nachträglich angege-
bene Gründe oder nachträglich ausgestellte Atteste können nicht anerkannt wer-
den. Nur bei Vorliegen des amtsärztlichen Attests kann der Probeunterricht zu ei-
nem späteren Termin nachgeholt werden. Diese Nachholtermine sind bei den je-
weiligen Schulen abzufragen.

● Probeunterricht / AufnahmeprüfungZur Anmeldung sind bei allen Schulen vorzulegen:  
a) Übertrittszeugnis (Original) 
b) Geburtsurkunde oder Familienstammbuch (Original + Kopie) 
c) bei geschiedenen Eltern der Sorgerechtsbeschluss 

Es wird um Verständnis gebeten, dass unter Umständen ein Schülerausgleich 
innerhalb gleichartiger Gymnasien und der Realschulen erfolgt, wenn die Auf-
nahmekapazität nach Abschluss der Nachmeldungen überschritten ist.

Kostenfreiheit des Schulweges 

Die Schülerbeförderung in Bayern wird durch das Gesetz über die Kostenfreiheit 
des Schulweges (Schulwegkostenfreiheitsgesetz - SchKfrG) und in der Verord-
nung über die Schülerbeförderung (Schülerbeförderungsverordnung - SchBefV) 
der jeweils gültigen Fassung geregelt. 

Diese gelten für Schülerinnen und Schüler an 
- öffentlichen Grundschulen, Mittelschulen und Förderschulen  
- öffentlichen oder staatlich anerkannten Realschulen, Gymnasien, Berufsfach-
schulen (ohne Berufsfachschulen in Teilzeitform), zweistufigen Wirtschaftsschu-
len und drei-, vier- bzw. fünfstufigen Wirtschaftsschulen bis einschließlich 
Jahrgangsstufe 10 sowie an Berufsschulen bei Vollzeitunterricht (Berufsgrund-
schuljahr bzw. Berufsvorbereitungsjahr)  

- öffentlichen oder staatlich anerkannten Realschulen, Gymnasien, Berufsschu-
len, Berufsfachschulen (ohne Berufsfachschulen in Teilzeitform), Wirtschafts-
schulen, Fachoberschulen und Berufsoberschulen ohne Begrenzung auf be-
stimmte Jahrgangsstufen für Schülerinnen und Schüler, die wegen einer dau-
ernden Behinderung auf eine Beförderung angewiesen sind. 

Die Beförderungspflicht besteht "zum Pflicht- und Wahlpflichtunterricht der 
nächstgelegenen Schule", dies ist 
- die Pflichtschule (= Sprengelschule) - keine Gastschüler - 
- die Schule, der die Schülerinnen und Schüler zugewiesen sind (durch Zuwei-
sung des Staatlichen Schulamtes oder durch den Mittelschulkoordinator)  

- diejenige Schule der gewählten Schulart, Ausbildungs- und Fachrichtung, die 
mit geringstem Beförderungsaufwand (Kosten pro Monat für ein Schülermonat-
sticket) erreichbar ist. 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

Die Beförderungspflicht besteht, 
- wenn der kürzeste zumutbare Fußweg von der Wohnung bis zur nächstge-
legenen Schule bei Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 1 mit 4 
mehr als zwei Kilometer bzw. ab der Jahrgangsstufe 5 mehr als drei Kilo-
meter beträgt (es wird der Weg gemessen, der zu Fuß zurückgelegt wird, nicht 
der Weg mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Fahrrad etc.) oder  

- wenn eine dauernde Behinderung der Schülerin oder des Schülers nachgewie-
sen wird (Schwerbehindertenausweis, in Ausnahmefällen amtsärztliches Gutachten) 

- wenn der Schulweg als besonders gefährlich oder besonders beschwerlich 
anerkannt ist (z.B. wenn Gehsteige und andere verkehrssichernde Anlagen feh-
len oder abgelegene und einsame Wege abseits von Wohngebieten liegen) 
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Die Schülerinnen und Schüler ab der Jahrgangsstufe 11 an öffentlichen und 
staatlich anerkannten privaten Gymnasien und Berufsfachschulen (ohne Berufs-
fachschulen in Teilzeitform), Fachoberschulen und Berufsoberschulen haben ei-
nen Anspruch auf Fahrtkostenerstattung, soweit die Kosten der notwendigen Be-
förderung eine Familienbelastungsgrenze in Höhe von derzeit 465,00 € (vorbe-
haltlich gesetzlicher Änderungen) pro Schuljahr übersteigen. Die Familienbela-
stungsgrenze gilt nicht pro Schüler/in, sondern für alle Schüler/innen einer Fa-
milie. Der Antrag auf Fahrtkostenerstattung ist bis spätestens 31. Oktober für das 
vorangegangene Schuljahr (gesetzliche Ausschlussfrist) beim Schulverwaltungs-
amt der Stadt Erlangen einzureichen.  

Dasselbe gilt bei Berufsschülern in Teilzeitunterricht.  

Die Kosten werden ohne Abzug der Eigenbeteiligung erstattet bzw. es wird eine 
kostenfreie Schülerbeförderung gewährt, wenn 

- die Erziehungsberechtigten für drei oder mehr Kinder Kindergeld nach dem 
Bundeskindergeldgesetz beziehen oder 

- die Erziehungsberechtigten oder die Schülerinnen und Schüler selbst An-
spruch auf Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Zwölften Buch Sozialgesetz-
buch (SGB XII) oder Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld nach dem Zweiten Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB II) haben. 

Dies ist durch einen entsprechenden Nachweis vom August vor Schulbeginn zu 
belegen. Bei Antragstellung im laufenden Schuljahr wird ein Nachweis von dem 
Monat vor Antragstellung benötigt. 

Erstattungsfähig sind nur die Originalfahrbelege. 

WICHTIG! Die Voraussetzungen für die Kostenfreiheit des Schulweges müssen 
auch hier erfüllt sein (mehr als drei Kilometer Entfernung zur Schule, Besuch der 
nächstgelegenen Schule)! 

Antrag auf Kostenfreiheit des Schulweges 

Der Antrag auf Kostenfreiheit des Schulweges ist entweder im Sekretariat 
der Schule, im Schulverwaltungsamt oder im Internet, www.erlangen.de 
(Schulverwaltungsamt – Allgemeine Schulverwaltung) erhältlich. 

Dem vollständig ausgefüllten Antrag sind ggf. die notwendigen Nachweise bei-
zulegen (z.B. Kindergeldnachweis, Kopie des Schwerbehindertenausweises, etc.). 
Der ausgefüllte Antrag soll an der Schule abgegeben werden. Die Angaben wer-
den von der Schule bestätigt und der Antrag wird an das Schulverwaltungsamt 
zur Entscheidung weitergeleitet. Wir weisen darauf hin, dass die kostenfreie 
Schülerbeförderung nur auf Antrag genehmigt werden kann. Das heißt, 
Wertmarken können Ihnen erst ab dem Tag der Antragstellung ausgege-
ben werden.    

Grundsätzlich wird die Beförderung durch den öffentlichen Personennahverkehr 
durchgeführt. Schülerinnen und Schüler mit Wohnsitz in Erlangen erhalten ein 
365-Euro-Ticket bzw. kostenfreie Schülermonatsmarken für das laufende Schuljahr. 

Die Wertmarken werden grundsätzlich nach den Sommerferien bis Ende September 
in den Erlanger Schulen an die Schülerinnen und Schüler ausgegeben. Werden An-
träge nach diesem Ausgabetermin gestellt, sind diese direkt beim Schulverwal-
tungsamt Erlangen einzureichen. Dasselbe gilt für Schülerinnen und Schüler, die ei-
ne Schule außerhalb von Erlangen besuchen. In diesen Fällen ist eine persönliche 
Abholung der Wertmarken im Schulverwaltungsamt Erlangen zwingend erforderlich. 

Die Stadt Erlangen erfüllt die Verpflichtung zur kostenfreien Schülerbeförderung 
grundsätzlich im Zusammenwirken mit Unternehmen des öffentlichen Personen-
nahverkehrs. Andere Verkehrsmittel (spezieller Schulbus, privates Kraftfahrzeug, Taxi 
oder Mietwagen) können nur anerkannt werden, soweit dies zwingend notwendig 
oder wirtschaftlicher ist. Kosten für eine PKW-Benutzung werden nur ersetzt, wenn 
die PKW-Benutzung vorher genehmigt wurde. Der Antrag hierfür ist bereits zu 
Schuljahresbeginn bei der Stadt Erlangen - Schulverwaltungsamt - einzureichen. 

Umzug / Schulwechsel 

Um zu prüfen, ob weiterhin ein Anspruch auf kostenfreie Beförderung besteht, ist 
bei jeder persönlichen Änderung wie Schulwechsel und/oder Umzug ein neuer 
Antrag beim zuständigen Aufgabenträger zu stellen. Falls kein Anspruch mehr 
besteht, ist das 365-Euro-Ticket bzw. die Monatswertmarken zurückzugeben. An-
dernfalls werden diese Kosten in Rechnung gestellt. 

Bei Verlust der Wertmarken wird kein Ersatz geleistet!

Sitzungskalender 
Weitere Informationen:  
ratsinfo.erlangen.de 

Donnerstag, 27.01.2022: 
Baukunstbeirat 

Dienstag, 01.02.2022:  
Ausländer- und Integrationsbeirat 

Mittwoch, 02.02.2022: 
Ältestenrat 

Donnerstag, 03.02.2022: 
Ortsbeirat Hüttendorf 

Montag, 07.02.2022: 
Naturschutzbeirat 

Dienstag, 08.02.2022: 
Sportausschuss, Sportbeirat 

Mittwoch, 09.02.2022: 
Nachhaltigkeitsbeirat 

Donnerstag, 10.02.2022: 
Jugendhilfeausschuss 
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